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                            14. April 2010 

 
An den 
Bürgermeister der Stadt Schwelm 
Herrn Jochen Stobbe 
Rathaus, Hauptstraße 14 
58332 Schwelm 
 
 
 
 
Gemeinsame Anträge der Fraktionen SPD, CDU, FDP und B`90/Die Grü-
nen zum HSK2010 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die oben genannten Fraktionen bitten Sie, die nachfolgenden Anträge dem Rat und seinen Gremi-
en zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen: 

 
 

I. Gemeinsamer Antrag zur Überprüfung der Satzungen für Ausbau- und Er-
schließungsbeiträge 

 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und inwieweit die Sätze für die Beteiligung 
der Anlieger sowie die Eigenbeteiligung der Stadt Schwelm in den Satzungen für die 
Ausbau- und Erschließungsbeiträge angeglichen werden können. Ziel sollte es sein, in 
beiden Satzungen die gleichen Beteiligungsanteile vorzusehen. 
 
 
II. Gemeinsamer Antrag Musikschule 

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Gebührenstruktur des Einzelunterrichts in der 

Musikschule zu überprüfen und gegebenenfalls einen Vorschlag zur Anpassung 
vorzubereiten. Im Rahmen der Prüfung sollen auch Überlegungen zu einer neuen 
Konzeption mit weniger Einzelunterricht angestellt werden. 

 

2. Die Verwaltung soll prüfen, ob die Musikschule ggf. in einem anderen städt. Gebäude 
der Stadt Schwelm untergebracht werden könnte, falls man das Gebäude der 
„Schule Kaiserstr.“ veräußern könnte. 

 
 
III. Gemeinsamer Antrag Nutzungsgebühr Sportstätten 
 
Der Rat der Stadt Schwelm möge beschließen, den städtischen Kostenanteil für die ei-
genen Sportstätten zu senken.  

 
Um dies zu erreichen, wollen die beantragenden Fraktionen auch die Nutzer der Sport-
stätten an den Kosten beteiligen. 
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Im Zuge der Haushaltsberatungen 2010/11 soll das begonnene Gespräch mit dem Stadt-
sportverband e.V. Schwelm und den Schwelmer Sportvereinen fortgeführt werden.   
  

 
Ziel ist es, bis zum Beschließen des Nachtragshaushaltes im Bereich des Sports ge-
meinsam Vorschläge zu erarbeiten, die die Kosten der Stadt Schwelm für den Betrieb 
der Sportstätten verringern. 
In die Gespräche einbezogen werden sollen die Zuschüsse nach den Sportförderrichtli-
nien (Doppischer Produktplan 2010/2011 Seite 2483: 08.01.01531700) sowie eine organi-
satorische (Neu-)strukturierung der Sportstätten (z.B. als Betrieb gewerblicher Art – 
BgA). 
 
 
IV. Gemeinsamer Antrag zur Überprüfung eines Umstieges auf Mandatos 
 
Die beantragenden Fraktionen beauftragen die Verwaltung zu prüfen, welche finanziellen 
Auswirkungen ein Umstieg des gesamten Sitzungsdienstes für den RAT und seine Aus-
schüsse auf die digitalen Möglichkeiten des Ratsinformationssystems unter Einbezie-
hung des Moduls „Mandatos“ haben würde. 
 
 
V. Gemeinsamer Antrag Kostensenkung Heimatfest 
 
Der Rat der Stadt Schwelm möge beschließen, den städtischen Kostenanteil für das 
Heimatfest zu senken.  

 
Um dies zu erreichen, wollen die beantragenden Fraktionen sowohl alle entstehenden 
Kosten, auch bei den TBS, auf ihre Notwendigkeit bzw. ihre Höhe überprüfen, als auch 
gemeinsam mit der DACHO und den Nachbarschaften mögliche Alternativen zur Finan-
zierung durch die Stadt suchen. 

 
Ziel ist es, bis zum Beschließen des Nachtragshaushaltes gemeinsam Vorschläge zu er-
arbeiten, die die Kosten der Stadt Schwelm für das Heimatfest verringern. 
In die Gespräche einbezogen werden sollen auch die Zuschüsse an die DACHO 
(Doppischer Produktplan 2010/2011 04.01.06.531700) 

 
 
VI. Gemeinsamer Antrag zur Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur Neukonzeption 

des Hauses Martfeld 
 
Der Rat möge beschließen, eine Arbeitsgruppe Haus Martfeld einzurichten, die ein mo-
dernes Konzept für die Gesamtanlage Haus Martfeld erarbeitet. Ziel der Arbeitsgruppe 
ist es, mit der Umsetzung des Konzeptes, erhebliche Kostenvorteile für die Stadt zu er-
zielen. Im Übrigen arbeitet die Arbeitsgruppe ergebnisoffen. Sie greift aber mögliche Or-
ganisationsdefizite an der Schnittstelle zwischen der Kulturverwaltung und dem Haus 
Martfeld auf. 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Gerd E. Philipp  Oliver Flüshöh Michael Schwunk  Brigitta Gießwein 
 


